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Umsetzungsfortschritt Themenfelder
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Stand: 27.11.2023
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Unternehmensführ. & -entwickl. (22)

Umwelt (20)

Steuern & Zoll (8)

Recht & Ordnung (2)

Querschnittsleistungen (4)

Mobilität & Reisen (13)

Gesundheit (11)

Forschung & Förderung (1)

Familie & Kind (18)

Engagement & Hobby (7)

Ein- & Auswanderung (5)

Bildung (7)

Bauen & Wohnen (9)

Arbeit & Ruhestand (16)
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FV-Hersteller: 
Schleppende 

Schnittstellen-
umsetzung

Finanzierung: 
Kosten- und 

Kalkulationsun
sicherheiten

Zentrale 
Umsetzungs-

hürden

PVOG: 
Problematik 

der Anbindung

Rechtliche 
Grundlagen1:
Herausforderu
ngen der NN-

Modelle

Roll-Out/-In2:
Fehlende 

Transparenz, 
Strukturen und 

Ressourcen

Betriebs-
organisation: 
Aufbau und 

Finanzierung 
auf Landesseite

Betrifft 11/15 FL Betrifft 7/15 FL

Betrifft 9/15 FL

Betrifft 5/15 FLBetrifft 4/15 FL

Betrifft 4/15 FL

• Strukturen & Ressourcen: Umsetzung 
Kommunalpakt (Länder)

• NN-Interesse: Politischer Druck durch direkte 
Ansprache, Appelle, NN-Verpflichtung (BMI, 
St-Runde)

• IT-PLR-Beschluss zum Zentralbudget (BMI, FITKO)
• Übernahme kommunaler Kosten durch die Länder 

(Länder)

• Verbesserte Zusammenarbeit bzw. Ansprache 
Landesredaktionen zur PVOG-Eintragung und -
Pflege (BMI, Länder)

• Anpassung Eintragungslogik (BMI)

• Druck auf FV-Hersteller durch Zusammenschluss 
erhöhen (Länder)

• Klärung Fachdatenstandards (BMI/DVII2)
• Politische Unterstützung durch St-Gespräche mit 

FV-Herstellern (Sts)

• AG RaBe-Empfehlungen durchsetzen (Länder)
• Aktualisierung EfA-Wegweiser bzgl. Standards zur 

personellen Besetzung, Strukturen, Prozessen (BMI)
• Vereinheitlichung technischer Unterstützung (BMI, 

FITKO)

• Datenschutz: In Kraft treten des OZG ÄndG (Bund)
• Kammerleistungen: Umsetzung Zentralbudget3 (BMI, 

FITKO)
• Bereitstellung von Best Practices und bedarfsweise 

Anpassung von Vertragsvorlagen (BMI, FITKO)

1 Hürde beinhaltet Herausforderungen bzgl. Datenschutz, Regelungen für Kammerleistungen und grundsätzlicher vertraglicher Grundlagen zur Nachnutzung
2 Hürde beinhaltet Herausforderungen bzgl. des allgemeinen NN-Interesses, fehlender für den Roll-In, und die hohen Aufwände und Verzögerungen innerhalb der Kommunen bei der Anbindung
3 Durch die Umsetzung eines Zentralbudgets könnte auch die notwendige rechtliche Grundlage zur kostenfreien Weitergabe der Kammerleistungen von den Ländern an die Kammern ermöglicht werden.

Zentrale Hürden und Lösungsansätze
Priorisiert durch Ressorts, Länder und Beratungsunterstützung
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Fokusleistungen
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14 von 15 
Fokusleistungen 
sind im Roll-out 
oder bereit für 

Roll-out
14 von 15 

Fokusleistungen 
sind 

betriebsbereit

hohes 
Nachnutzungs-

interesse

gemeinschaftliche 
Finanzierung der 

Nachnutzung 
(FITKO-

Stammbudget )
Roll-out ist 

wesentlich für 
die weitere 
Umsetzung

Flächendeckung 
als über-

greifendes Ziel 
für 2024

Lösungsansätze 
für Roll-Out-
Hindernisse

Datenschutz

Finanzierung
Ende-zu-Ende-
Digitalisierung
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Aufgaben OZG Föderal ab 2024

Erfolgreicher Abschluss der Umsetzungsprojekte OZG Föderal im 1. Halbjahr 2024 

Stärkung der Zusammenarbeit im Föderalen Programm:

• Verstetigung und Weiterentwicklung der etablierten Governance-Strukturen 

(u.a. Kooperation Bund und Länder im Rahmen der Themenfelder)

• Verankerung der Digitalisierung als Daueraufgabe der Fachlichkeit

• Stärkung und Weiterentwicklung der erprobten Umsetzungsstrukturen 

(u.a. EfA-Prinzip)

Flächendeckendes Angebot der Fokusleistungen bis Ende 2024

Steigerung der Qualität der Online Dienste u.a. durch die Umsetzung Once-Only-

Prinzip und Vorgaben aus der SDG-VO
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Novellierung des OZG 
Frank-Rüdiger Srocke | 05.12.2023 | Berlin



Was bisher geschah und noch folgen wird
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Auftakt Gesetz-
gebungsverfahren

Bund-Länder-
Besprechungen

Erarbeitung 
Synopse

Vorgespräche 
Ressorts

Beteiligung 
Kommunalgremium

Vorlage 
Referentenentwurf

2022 2023

Fachgespräche & 
Verbändeanhörung

Auswertung 
Stellungnahmen

Kabinetts-
beschluss

Beteiligung 
Ressorts, Ländern, 

Verbänden

Bundesrats-
befassung

2024

Bundestags-
befassung

In Kraft treten 
OZG ÄndG

Nächste bevorstehende Phase
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Paket für die digitale Verwaltung
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Verwaltungsdigitalisierung kann nicht nur durch gesetzliche Regelungen erfolgen. 
Es bedarf zusätzlich relevanter Maßnahmen, die das tatsächliche Tun fördern.

Beschlossenes Paket

OZG-Änderungsgesetz 
als rechtlicher Rahmen für weiteren Ausbau 

der digitalen Verwaltung

Eckpunktepapier 
ergänzt relevante Maßnahmen, die über 

Gesetzesinhalt hinaus den Fortschritt fördern
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Einige Forderungen im OZG ÄndG können aufgrund von z.B. 
verfassungsrechtlichen Anforderungen, Kompetenzverteilung, 

Rechtsstaatlichkeit, Komplexität und Dringlichkeit nicht 
berücksichtigt werden



Mehrwert für Bürgerinnen und Bürger sowie 
Unternehmen
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Erkennbarkeit 
staatlicher 

Angebote durch 
digitale 

Dachmarke 

Unternehmens-
leistungen

„Digital-Only“ 
nach Ablauf von 5 

Jahren

Abschaffung 
Zettelwirtschaft 

(Once-Only-
Prinzip)

Einheitliches 
digitales 

Organisations-
konto für 

Unternehmen

Zentrales digitales 
Bürgerkonto

(BundID)

Bereitstellung 
OZG-Plattformen 
als Open-Source 

Sichere und
einfache 

Verfahren durch
Ausbau digitaler 

Identitäten

„Abschaffung“ 
der Schriftform 
durch digitale 

Anträge

Nutzerfreund-
lichkeit & 

Barrierefreiheit

Bessere Beratung 
bei Nutzung von 
Onlinediensten 

über 
Behördenruf-
nummer 115

Flächendeckende 
und ortsunabhängige

Verfügbarkeit 
wichtiger 

Onlinedienste 

Im OZG Änderungsgesetz verankert Im Eckpunktepapier verankert
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Mehrwert für Verwaltungsmitarbeitende sowie 
Behörden
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Entlastung durch
Digitalisierung 

und 
Automatisierung 
von Vorgängen

Once-Only-
Prinzip:

Ressourcen-
einsparungen 

durch
Abschaffung 

Zettelwirtschaft

Digitale 
Verfügbarkeit 

benötigter 
Standards und 

Schnittstellen an 
zentraler Stelle 

Verzahnung 
Register-

modernisierung 
und digitale 
Identitäten 

Ende-zu-Ende 
Digitalisierung:

Digitale 
Bearbeitung von 

Verwaltungs-
verfahren

Klare 
Datenschutz-
regelungen für

EfA-
Onlinedienste

Entbüro-
kratisierung des
Digitalisierungs-

vorgehens 

Forum zur
Qualifizierung 

und Vernetzung 
von Kommunen 

und Ländern

Im OZG Änderungsgesetz verankert Im Eckpunktepapier verankertIm OZG Änderungsgesetz verankert Im Eckpunktepapier verankert

Moderne 
Zusammen-

arbeitsformen z.B. 
GovLabDE, 

Digitalakademie, 
Netzwerk NExT
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Ob von Zuhause, aus dem Büro oder der Verwaltung –
die digitale Nutzerreise
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Nach Service
suchen

Leistung und Link 
zum Online-Service finden

Authentisieren

Nutzer-Identifikation im 
Online-Service oder 
Verwaltungsportal

Prüfung und Warnbutton vor 
Absenden

Ausfüllen 

Onlineformular
ausfüllen

Bearbeitung 
& Bescheid

Finden AbsendenSuchen

PostfachNutzerkonto

Register-
abruf

Kopie für
Nutzerin oder Nutzer

Archiv-system Register

Bekanntgabe Bescheid

Bereitstellung Suchfunktion durch Bund;
Support über bestehende Strukturen der 115

Nutzerkonto als 
verbindlicher Standard

Dazugehöriges Postfach zur 
bidirektionalen Kommunikation

Einfache Nachweiserbringung 
(Once-Only)

Ende-zu-Ende 
Digitalisierung

Abschaffung der 
„Schriftform“ 

Klare Datenschutz-
verantwortung

Authentifizierung

Bearbeitung
des Antrags

Nutzerfreundlichkeit 
und Barrierefreiheit

Gesetzliche Verpflichtungen

Digitale Verfügbarkeit Standards und
Schnittstellen

Abschaffung der 
„Schriftform“ 

Nutzerin oder 
Nutzer
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Gesetzliche Fristen des OZG ÄndG
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OZG Umsetzungs-
frist
§1 OZG 

2023 2027 2029

Umstellung landeseigene Servicekonten 
zur BundID
§§ 3, 13 OZG

ELSTER-Zertifikat als Identifikationsmittel im 
Bürgerkonto
§§ 3 Abs. 4 , 13 OZG

„Digital only“-Regelung für Unternehmensleistungen
§ 1a OZG 

ELSTER-Zertifikat als Identifikationsmittel im Organisationskonto
§§ 3 Abs. 4 , 13 OZG

Ende-zu-Ende Digitalisierung von Bundesleistungen 
§ 6 EGovG

2024

Geplantes in Kraft 
treten OZG ÄndG

BMI | OZG 2.0 – Paket für die digitale Verwaltung | 05.12.2023 |



Haben Sie Fragen?



Infos und Kontakt

X (Twitter): @BMI_Bund, @CIO_Bund

dashboard.ozg-umsetzung.de

ozg@bmi.bund.de

Instagram: @bmi_bund

digitale-verwaltung.de

YouTube: @BMIBund


